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Sie das Gerät an Dritte abgeben, geben Sie auch 

. h nSiesieaufundfa s 
\.e\el\ ~ie d\e ~n\e1tung, bewa re .. . h lten 

. . . d Gerat eInsc a • 
diü.11\e1tung mit. 

11 
tändig, bevor Sie as 

lntlernenSie die\lerpackungvo 1 ___________ _ 

HEITSHINWEISE 
WICHTIGE SICHER ndeVorsichtsmaßnahmen: .. 
SeachtenSiebittefolgendeg_runcllege 

O 
Kindern ab 8 Jahren und alter sowie 

Dieses Gerät ist für ~ie Nutz~n~tv~ physischen, sensorischen und geistigen 
von Personen mit emgeschr~nh e die Handhabung erklärt wurde/ sie 

. • net wenn I nen b d G f h Fähigkeiten ~eei~ d d ihnen die damit ver un enen e a ren 
dabei beaufsichtigt wer

11 
en u~ ht mit dem Gerät spielen. Die Reinigung 

bewusst sind. Kinder;° ~n .~;c darf nicht von Kindern durchgeführt 
und lnstandh~ltung _es . edr:l~er als 8 Jahre und werden dabei 
werden es sei denn sie sm • K' d b 

f 
: h . 0 Gera"t darf nur außer Reichweite von m ern enutzt beau sic t1gt. as 

bzw. aufbewahrt werden. . 
Wenn Sie das Bügeleisen verwenden oder_auf de~. H~ck abstelle~, tun Ste 
das bitte auf einer stabilen, ebenen und h1tzebestand1gen Oberflache, am 
besten einem Bügelbrett. 
Lassen Sie das Bügeleisen nicht unbeaufsichtigt, während es 
angeschlossen ist oder während es auf dem Bügelbrett steht. 
Ziehen Sie den Stecker beim Befüllen, Reinigen und nach dem Gebrauch. 
Verwenden Sie das Gerät nicht, wenn es heruntergefallen oder beschädigt 
ist Fehlfunktionen zeigt oder ausläuft. 
Weist das Kabel Beschädigungen auf, muss es vom Hersteller, einer 
Wartungsvertretung des Herstellers oder einer qualifizierten Fachkraft 
ersetzt wetdeni um eine mögliche Gefährdung auszuschließen. 
! Die Oberl\äche d~ Geräts wird heiß -nicht berühren. 
1 := ~ ~ riclt in der Nähe einer Badewanne, einem Behälter oder anderen Gefäßen. 

• lugtln Sie lrieint ~ lism 1111 r;;...... s· kö. • h d d le lellaaniedisGerit -~ • Ie nnten sie o er an ere Personen ver tzen. 
AdUnSie dnd,dns ~ 211 ~ in diesen Anweisungen beschriebenen Zwecken. . 
_, Bilgelsohle nKht verkratzen - vermeiden Sie Knöpfe, Reißverschlusse. 

• DesGerithleint~ .. 
stoppt dls<ierit 111d 111111& ZIII ~ W!khe bei Uberhitzu ng einsetzt. Wenn dies geschieht. 

IIUl fOI gegeben werden. 
DEIIGURAUCH IM HAUSHALT GEEIGNET 

ZEZElOICHiiiiNiüiUNCialiä------------
1. ~ 
2. Tempeqtn;., 
3. Einf ulbll~ 
4. Verschlussdel~ 

5
6.· Si>iiihdüse 

~le 
7. Wissertant 
llleck 
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VOR ERSTMALIGEM GEBRAUCH 
• Entfernen Sie alle Etiketten, Aufkleber oder anderes Verpackungsmaterial vom Bügeleisen und der 

Bügelsohle. ~] 
Keine.Sorg~, wenn das Bugeleisen zu Beginn etwas raucht, es wird aufhören, sobald das Heizelement ~ 
des Bugeleisens durchgeheizt ist. 

• Bügeln Sie ein altes Stück Baumwollstoff um die Bügelsohle zu reinigen. 

VORBEREITUNG 
1. Lesen Sie die Pflegeanleitungen ()(@äaäin). 
2. Bügeln Sie Stoffe, die niedrige Temperaturen@ brauchen zuerst, dann die mittleren a und am 

Ende die, die hohe Temperaturen .ia benötigen. 

AUFFÜLLEN 
Das Bügeleisen kann mit Leitungswasser befullt werden. Wohnen Sie aber in einer kalkreichen Gegend, 
sollten Sie destil~ertes Wasserverwenden (nicht chemisch destilliertes Wasser). 
Wenn Sie destilliertes Wasser kaufen, lesen Sie nach, ob dieses für Bügeleisen geeignet ist. 
Geben Sie keine Zusätze in das Wasser• dadurch wird das Bügeleisen beschädigt. 
1. Ziehen Sie das Netzkabel heraus. 
2. Öffnen Sie die Einfullöffnung. 
3. Füllen Sie das Wasser langsam ein, damit die im Wassertank befindliche Luft entweichen kann und 

keine Luftblasen entstehen. 
4. Füllen Sie nicht über die max Markierung, sonst könnte wahrend der Benutzung Wasser austreten. 
5. Trocknen Sie verschüttetes Wasser ab. 

EINSCHALTEN 
1. Drehen Sie den Temperaturregler auf•. 
2. Stellen Sie das Bügeleisen auf das Heck. 
3. Gerätenetzstecker in die Steckdose stecken. 
4. Flir die gewünschte Temperatur drehen Sie den Temperaturregler so, dass er auf den 

Markierungspfeil zeigt. . . h 
5. Wenn das Bügeleisen die von Ihnen eingestellte Temperatur erreicht hat, wud die Lampe ausge en. 

Sie wird dann in bestimmten Intervallen wieder angehen, um die Temperatur zu halten. 

LEITFADEN FÜR DIE TEMPERATUREINSTELLUNG 

Etiuttmarkitrung 
Temperatureinstellungen 

• 
li3 Kak- Nylon, Acryl, Polyester 

•• 
tia Warm -Wolle, Polyestermischungen 

äia Heiß- Baumwolle, Leinen 
... ;max 

. 
)(Nicht bügeln 

eicht fol en Sie der Anleitun 
Wenn die Anleitung auf dem Herstelleretikett von diesem Leitfaden abw , g 

g 

,uf dem Etikett. 
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t)~M~fBOG~lN „ 

. . .. 
1 

II muss die Temperatur mindestens aufQoder hoher elngenflll 
,. Wenn s,e m1\ Dampf buge n wo en, 

sein b'" 1 
Wa~en Sie bis die Lampe erlischt, beginnen Sie dann zu uge n. 

l. 

SPRÜHEN . 
·tt he Stoffe an Probieren Sie es deshalb erst an einer verbol'gfflen 

Das Besprühen mit Wasser gre1 manc • 

Stelle aus. 
1. Heben Sie das Bügeleisen vom Stoff ab. 
2 Zielen Sie mit der Sprühdüse auf den Stoff. . . .. 

3• Die ~::-Taste betätigen. Es könnte sein.dass Sie die Taste 2 bis 3 Mal drücken mussen, um Wasset 

• durch das System zu pumpen. 

DAMPFSTOß 
1_ Wenn Sie mit Dampf bügeln wollen, muss die Temperatur mindestens auf~ oder höher eingestellt 

sein. 
2. Heben Sie das Bügeleisen vom Stoff ab. 

3. Die~ Taste betätigen. 

4. Lassen Sie nach j~em Tastendruck 4 Sekunden vergehen, so dass neuer Dampf entstehen kann. 

TROCKENBÖGELN 
1. Bügeln Sie zuerst ohne Dampf, schahen Sie das Gerät danach aus, befüllen Sie den Wassertank und 

bügeln Sie anschließend mit Dampf. 
2. Warten Sie bis die Lampe erlischt, beginnen Sie dann zu bügeln. 

VERTIKALER DAMPF 
Um Falten von hängenden Kleidungsstücken, aufgehängten Vorhängen und Dekostoffen zu beseitigen. 

Achten Sie auf eine ausreichende Belüftung hinter den Stoffen, andernfalls könnte sich Feuchtigkeit 

bilden, die Schimmel verursacht. 

,. 
2. 
3. 
"-

Überp~ Sie, dass sich hinter dem Stoff nichts befindet, dass vom Dampf beschädigt werden könru. 

Kontrolenm Sie.dass Taschen, Umschläge und Manschetten leer sind. 

~Sieden 1'em~u~ler auf max. 
Keber\Sie~~ü,;ae\anen-!.toff ab. 
o.e~~-~ 
'--'Sie nach~ l'M1andrudt4 Sekunden vergehen, so dass neuer Dampf entstehen kann. 

N~K DEM GEBRAUCH 
,. ZahenSiedenNetzstecJier 
2. Oftnen Sie die &nfull6ffnu -der SCeckdose. 
3. Kallel\Siee-sütlefem~ 

-dem --..,_. ___ ..__~hen Siees um und lassen Sie das Wasser durch die Einfüllöffnung 

4. SchlleBens.ec1oe~ 
s. StellenS.das-,411-. __ _ 

6. Lfisen Stee.<-WIIMand.g~ Hed,.. 
7. Wennes ult tst,Wlld-.s.ct. 
8. t..gemS.das8c,-.a1I•--.-.. ~ndeab nc:t 

Gell\ "'-k.1111\ ~ uu Wickeln Sie das Kabel um das Heck. . 
nd Schiden an der Bügelsohle zu vern,eiddl 

• 

REINIGUNG 
1. 
2. 
3. 

Ziehen Sie den Stecker heraus und stellen Sie es auf das Heck um abzukuhlen. 

Reinigen Sie die äußeren Oberflächen des Geräts mit einem feuchten Tuch. 

Entfernen Sie Flecken von der Bllgelsohle mit etwas Essig. 

ANTI-KALK-FUNKTION 

Die In das Bügeleisen Integrierte Anti-Kalk-Funktion verhindert die Entstehung von Kalk. 

Verwenden Sie keine Entkalke,. Sie zerstören die Anti-Kalk-Funktion. 

RECYCLING 

Um durch giftige Substanzen hervorgerufene Gefahren für Gesundheit und Umwelt zu 

vermelden, dürfen Geriite sowie wi~eraufladbare und nicht wiederaufladbare 

Batterien, die mit einem dieser Symbole gekennzeichnet sind, nicht mit unsortiertem 

Siedlungsabfall entsorgt werden. Entsorgen Sie elektrische und elektronische 

Produkte und gegebenenfalls wiederaufladbare und nicht wi~eraufladbare Batterien 

bei entsprechenden amtlichen Recycling-/ Rucknahmestelfen. 
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